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1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

MTV Jever IV : Vareler TB 
Freitag, 05.04.2024, 20:30 Uhr

Wendt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven traf die Mannschaft des
MTV Jever IV am vergangenen Freitag im 16. Saisonspiel auf die Mannschaft des Vareler TB. Die
Gäste entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe.
Den Siegpunkt erzielte Mikael van Ee. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Ole Wendt, der in
seinen Spielen ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV Jever IV dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Masemann /
Steinau bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Wendt / van Ee. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Rudolph / Krause holten mit einem 3:1 gegen Feibel / Wendt einen Punkt für ihr Team. Es
dauerte eine Weile, bis Jürgens / Fries ihre 2:3-Niederlage gegen Wendt / Weden hinnehmen
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor Tobias Masemann bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Marten Wendt und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Nicht so gut lief es wiederum nachfolgend für Hans-Jürgen
Steinau bei seinem 0:3 gegen Ole Wendt, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark
einzustufen gewesen waren. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Michael Rudolph überzeugte im Match gegen Mikael van Ee, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Frank
Jürgens eine Vier-Satz-Niederlage gegen Nikolas Feibel kassierte. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Henrik Fries konnte im Spiel gegen
Jan Weden indessen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den
Sätzen. 11:4, 6:11, 11:7, 8:11, 10:12 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Carlo
Krause und Ulrich Wendt sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Wendt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Tobias Masemann beim 0:3 gegen Ole Wendt. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als Hans-Jürgen Steinau danach die Begegnung, welche im Vorhinein
auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Marten Wendt abgab
und eine Niederlage kassierte. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Steinau bei
18, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Michael Rudolph und Nikolas Feibel, bevor das im Vorfeld auf Basis
der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Der neue Zwischenstand war 4:8. Die gewinnbringende Taktik fehlte Frank Jürgens bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Mikael van Ee ab Ballwechsel 1. Seit Beginn der Saison war dies der
17. Sieg von van Ee, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Der 9:4-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den MTV Jever IV am 12.04.2024 gegen TuR Eintracht
Sengwarden II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.04.2024 gegen den FC Rastede II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Jever IV

Doppel: Masemann / Steinau 0:1, Rudolph / Krause 1:0, Jürgens / Fries 0:1 
Einzel: T. Masemann 1:1, H. Steinau 0:2, M. Rudolph 1:1, F. Jürgens 0:2, H. Fries 1:0, C. Krause 0:1 

 Vareler TB
Doppel: Feibel / Wendt 0:1, Wendt / van Ee 1:0, Wendt / Weden 1:0 
Einzel: O. Wendt 2:0, M. Wendt 1:1, N. Feibel 2:0, M. Ee 1:1, U. Wendt 1:0, J. Weden 0:1


